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... Dort leben Deine Großmütter und es gibt so viele schöne Gerüche. Gerüche von verschiedenen 
Kulturen, Welten, die Du noch nicht kennst. Es riecht im Sommer nach Blumen auf dem Feld, die 
überall ihren Duft verströmen. Besonders gerne mag ich den Oregano. In den Bergen von 
Montenegro hat Dein Großvater Nikola große Kastanienbäume mit Kastanien, die man essen kann 
... +++ ... In der Schule war man damals sehr streng. Wir mussten jeden Tag um fünf Uhr aufstehen, 
denn bis  wir alle gewaschen waren und gefrühstückt hatten, dauerte es eine Weile. Der Schulweg, 
den wir zu Fuß gehen mussten, dauerte länger als eine Stunde. Wer zu spät kam, wurde bestraft ... 
+++ ... Geboren bin ich an einem kalten Tag im Februar in Kabul, das liegt im Nordosten von 
Afghanistan. Dort ist der Sommer heiß mit bis zu 38°C und der Winter richtig kalt mit bis zu - 20°C 
und mehr. Ich bin das siebte Kind von neun Geschwistern und habe eine Schwester und sieben 
Brüder gehabt. Vier von ihnen sind inzwischen gestorben ... +++ ... Es gab damals einen 
Aussichtsturm in unserer Straße. Man konnte rauf gehen und von dort aus in den Osten der Stadt 
schauen. Als Kinder durften wir das leider nicht. Stattdessen haben wir immer Fangen gespielt um 
den Turm herum ...                                                                            (Eltern erzählen ihren Kindern) 


